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  Geschäftsführung  

Betriebsausschuss Alten- und 
Altenpflegeheime 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Wolfgang Erbe 
 
563 2423 
563 8141 
wolfgang.erbe@aph.wuppertal.de 
 
12.06.07 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses Alten- und 
Altenpflegeheime (SI/5589/07) am 23.05.2007 
 

Anwesend sind: 
 
  
Vorsitz 
 
Herr Arnold Norkowsky ,  
  
von der CDU-Fraktion 

 
Frau Ute Mindt , Herr Horst Hombrecher , Herr Günter Pott , 
 
von der SPD-Fraktion 
 

Frau Barbara Dudda-Dillbohner , Herr Ioannis Stergiopoulos , 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Marcel Simon , 
  
berat. Mitglied § 58 I S. 7 GO NRW 

 
Herr Detlef Schmitz , 
  
von der Verwaltung 
 
Herr Dr. Stefan Kühn , Herr Ulrich Renziehausen , Frau Jasmin Scranowitz , Frau Eva-Marie 
Wenderoth und Frau Sabriye Izgi (zu TOP 1) , Frau Gönül Tek (Personalrat) , Frau Natalie Poppel,
 
  
Schriftführer 

 
Herr Wolfgang Erbe ,  
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Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    17:10 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Migrantenprojekt "Marienstraße" - mündlicher Bericht 
  
 Frau Wenderoth und Frau Izgi stellen anhand einer Powerpoint-Präsentation die 

ersten Erfahrungen mit dem Migrantenprojekt vor. 
 
Es ist vorgesehen, wenn eine Vertrauensbasis zu den Besuchern geschaffen 
worden ist, das Projekt im Herbst dem Ausschuss vor Ort vorzustellen. 
 
Der Vorsitzende dankt für diesen erfreulichen Bericht und hofft, dass das Projekt 

sich weiterhin positiv entwickelt. 
 
Fragen von Herrn Stv. Stergiopoulos, Herrn Stv. Schmitz werden von Herrn 
Dr. Kühn und Herrn Renziehausen beantwortet. 

 

  

  

2 Quartalsbericht I/2007 zur wirtschaftlichen Situation der APH - stationärer 
Bereich - 
Vorlage: VO/0345/07 

  
 Wortbeiträge: Stv. Hombrecher 

 

 Beschluss des Betriebsausschusses Alten- und Altenpflegeheime vom 
23.05.2007: 

Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

  

3 Quartalsbericht I/2007 zur wirtschaftlichen Situation der APH - Nebenbetrieb 
Offene Altenarbeit - 
Vorlage: VO/0346/07 

  
  

 Beschluss des Betriebsausschusses Alten- und Altenpflegeheime vom 
23.05.2007: 

Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

  

4 Auslastung der Pflegeeinrichtungen in Wuppertal, 2. Halbjahr 2006 
Vorlage: VO/0209/07 

  
 Herr Stv. Hombrecher verweist auf die Seiten 11 und 12 der Vorlage, die 

aufzeigt, dass zur Zeit eine Überkapazität besteht, die zu einem 
Verdrängungswettbewerb führt. 
 
Herr Renziehausen ergänzt, dass das Auslastungsmonitoring den derzeitigen 
Rechtszustand berücksichtigt. Er sieht wesentlich größere Veränderungen, wenn 
die sogenannte Ambulantisierung der Pflege als Gesetz beschlossen wird. 
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Fragen von Frau Dudda-Dillbohner und Herrn Simon beantwortet Herr Dr. 
Kühn. 
 

 Beschluss des Betriebsausschusses Alten- und Altenpflegeheime vom 
23.05.2007: 

Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

  

5 Zustimmung der vom Landschaftsverband beschiedenen gesondert 
berechnungsfähigen betriebsnotwendigen Investitionsaufwendungen für 
die Zeit vom 01.01.2007 bis 31.12.2007 bzw. 31.12.2008 
Vorlage: VO/0351/07 

  
 Herr Stv. Hombrecher begrüßt die Entwicklung, dass Pflegesätze gesenkt 

werden können. 
Herr Renziehausen erläutert, dass es sich um die Weitergabe von 
Zinssenkungen an die Bewohner handelt. 
 

 Beschluss des Betriebsausschusses Alten- und Altenpflegeheime vom 
23.05.2007: 

Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

  

6 Wünsche und Anregungen 
  
 Keine. 

 
 

  

  

7 Mitteilungen der Betriebsleitung 
  
 Herr Renziehausen informiert,  

 
a.) dass die Paul-Kuth-Stiftung aufgrund des Förderantrages einen Betrag 

von 53.200,00 € für verschiedene Maßnahmen in den Heimen bewilligt 
hat. 

b.) dass ihm heute eine Mail zugegangen ist, dass der Seniorentreff 
„Bromberger Straße“ eine Toilette und der Kellerbereich nicht mehr 
genutzt werden können, da dort Schimmelbefall vorliegt. 

c.) dass für die Neviandtstraße ein Termin mit dem KDA (Kuratorium 
Deutscher Altershilfe) vereinbart ist, um die Maßnahme zu besprechen. 

d.) dass ihm eine Kostenschätzung für die Sanierung der Dächer der 
Neviandtstraße in Höhe von rd. 1,2 Mio. € vorliegt. 

e.) dass für verschiedene Erkrankungen weitere Handzettel („Flyer“) erstellt 
worden sind, die zur Mitnahme ausliegen. 

f.) dass am 09.05.2007 eine Veranstaltung für die Ehrenamtler aus allen 
Heimen durchgeführt wurde. Die Veranstaltung fand im Atelier in 
Unterkirchen statt. Geboten wurde das Programm „Loriot“. Die 
Veranstaltung wurde sehr positiv von den Ehrenamtlern aufgenommen. 

g.) dass am 12.05.2007 der Bergische Demenztag stattgefunden hat. Die 
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zentrale Veranstaltung „Markt der Möglichkeiten“ auf dem Kirchplatz an 
der City-Kirche wurde gegen Mittag „vom Winde verweht“. 
Die Tage der „Offenen Tür“, wobei die APH mit 4 Einrichtungen 
teilgenommen haben, waren nur wenig besucht. Die durchgeführten 
Veranstaltungen waren aber so angelegt, dass sie für die Heimbewohner 
ein guter Erfolg waren. 
Im Altenheim Cronenberg wurde gleichzeitig das 25jährige Bestehen 
gefeiert.  
Am 02.06.2007 feiert der Wuppertaler Hof sein 30jähriges Bestehen als 
Altenzentrum. 

h.) dass über die Ergebnisse der Angehörigenbefragung auf der nächsten 
Sitzung berichtet wird. 

 
 

  

  

 
 
 
Arnold Norkowsky Wolfgang Erbe 
Vorsitzender Schriftführer 
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